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Markus allein zuhaus 
 

Die Eltern waren ausgegangen. Eindringlich ermahnten sie Markus: ĂR¿hre 

den Wein ja nicht an! Der macht verräterische, fürchterliche Flecken in den 

schºnes Hemd!ò 

Nach zehn Minuten waren die Eltern endlich weg. Martin aber konnte nicht 

anders; er goss sich ein Schlückchen Rotwein in ein Glas. Doch, tatsäch-

lich, er tropfte drei große Flecken auf sein weißes Hemd. 

In Markus brach Panik aus. In dem Moment klingelte das Telefon. Eine 

unbekannte Mªnnerstimme sagte: ĂHast du auf dein Hemd gekleckert? Ich 

komme in zehn Minuten!ò Im Hintergrund hºrte der Junge einen Schrei. 

Markus hatte fürchterliche Angst und legte ohne zu antworten auf. 

Wer war dieser unheimliche Mann? Woher wusste er von den Flecken und 

was wollte er? Gleichzeitig versuchte er, so schnell wie möglich, die drei 

Flecken aus dem Hemd zu waschen. 

Das Telefon läutete wieder. Markus hob ab. Die Männerstimme meldete 

sich: ĂIch stehe vor dem Dorfeingang.ò Erschrocken legte Markus auf. Jetzt 

schrubbte er wie wild am Hemd herum. Vergebens! 

Ein weiteres Mal klingelte das Telefon: ĂIch stehe vor deinem Haus!ò 

Markus schrubbte und schrubbte.  

Nun hörte er die Stimme durchs offene Fenster: ĂIch stehe vor deiner 

Haust¿r.ò Markus wurde kreidebleich. 

In dem Moment stürzte ein glatzköpfiger Mann mit einem goldenen Ohr-

ring herein und rief: ĂMit Meister Propper gehen alle Flecken raus!ò 

Werbung 

MeikeundMaggi-Werbung Bautzenhof 

 

 

 



Urplötzlich fehlte Erik  

é 

Sie löste das um den Hals gelegte Seil 

Angriff der Satanisten? 

Kurzkommentar   
Jetzt ist es aber genug!   
Die Bautzenhofer Nach- 
richten müssen jährlich,  
nein, fast wöchentlich von 
diesen seltsamen Machen- 
schaften in den Reiterfe- 
rien auf dem Bautzenhof  
berichten, die Kindern Angst einjagen, diese nachts in 
den Wald jagen, dort mit Geistern, scheinbaren Leichen 
und unheimlichen Gruppen konfrontieren.  
Die Kinderpsychologin Jojo K. meinte auf Befragung 
zwar dazu, dass dies den Kindern nicht schade. Die 
Kinder würden sich aktiv mit einem Grauen ausein-
andersetzen, das sich ja letztlich in ihren Phantasien 
abspielt. Sie wüǊŘŜƴ αŘǳǊŎƘ ŘŜƴ ǇƻǎƛǘƛǾŜƴ !ǳǎƎŀƴƎ Ƴƛǘ 
dem Schrecken versöhnt und gleichzeitig gestärkt, sich 
ƳƛǊ ŘŜǊ ²ƛǊƪƭƛŎƘƪŜƛǘ ŀǳǎŜƛŀƴŘŜǊȊǳǎŜǘȊŜƴ ΧάΦ   
Na ja, uns einfachen Köpfen von der Zeitungsredaktion 
etwas kompliziert gedacht. - Was meinen Sie dazu?  
Schreiben Sie den Bautzenhofer Nachrichten: 
kontact@bautzenhof.de                                       gr 
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Am berühmten Totenweg schlug die Stimmung um ï Eriks Verschwinden löste Chaos aus 

Schlaff hing der Körper im Baum é
Bautzenhof, 26. 8. 2010.  Bericht von Anni und Maggi  

Zeitweisen Streit mit dem Lagerleiter G.R, vorüber 

gehenden Groll auf Markus J. und seine Mitverschwo-

renen, Angst und noch eine unruhige erste Schlafstunde 

löste die traditionelle Nachtwanderung der vierten Rei-

terferien-Woche auf dem Bautzenhof aus. 

Eigentlich wussten ja alle Bescheid und hatten gar keine 

Angst, ehe es losgeht. Am liebsten hätten sie gerne noch 

eine schlimmere ĂGeistergeschichteñ gehºrt als die, die 

Gerd gerade am Lagerfeuer erzählte. Von dem fehlenden 

ĂAdrenalinstoÇñ war gar in fachmännischer Sprache die 

Rede. Dann aber kam alles anders als man dachte: 

Nach einem ausgiebigen Lagerfeuer mit Stockbrot ging es 

mit der gesamten Gruppe los, um sich im Wald etwas zu 

gruseln. Alle zogen sich warm an und hatten Gerds 

Gruselgeschichte noch im Kopf. Es ging die Allee hinauf 

und die Kinder erschreckten sich spaßhalber selbst 

gegenseitig. 

Am berühmten Totenweg schlug die Stimmung um. Es 

war manchmal inmitten der Bäume und Büsche stockfinster 

und man hörte ï wenn man endlich still war ï nur 

ungewohnte Geräusche. 

An einer Kreuzung wurden die Kinder getrennt und 

mussten durch den finsteren Wald paarweise gehen. Alle 

gingen immer schneller, schrien hysterisch und liefen 

schließlich durcheinander. Dennoch waren die meisten 

noch guter Dinge und spielten aus Spaß hysterisch mit. 

Doch urplötzlich fehlte 

Erik, Tobi suchte 

verzweifelt sein Handy, das er im Fortlaufen verloren hatte, 

und das Chaos brach aus. Alle bekamen Angst, da sich 

herumsprach, dass im letzten Jahr bereits zwei Mädchen 

verschwunden waren. Gerd ordnete noch dazu einfach an, 

dass alle mit ihm jetzt erst einmal nach Hause gehen 

sollten, da er erst einmal die Gruppe in Sicherheit bringen 

müsse, ehe man sich um Erik oder verlorene Handys 

kümmern könne.  

Lichter waren im Wald zu sehen, gleichzeitig fanden 

einige, dass man doch nicht einfach Erik seinem Schicksal 

überlassen könne. Doch Gerd setzte sich durch; ein paar 

ältere Mädchen ließen ihrem Beschützerinstinkt freien Lauf 

und sorgten sich um die, die wirklich Angst bekommen 

hatten. 

Noch einmal bog Gerd auf einen ĂAbk¿rzungswegñ in 

den Wald ein, der sich wieder als ein immer wieder dunkler 

Gang entpuppte und in einem matschigen, brombeer- und 

brennnesselbewehrten Pfad mündete. Manche nackten 

Beine trugen Wunden davon und irgendwie fanden das 

einige gar nicht mehr lustig. Doch endlich war man 

gegenüber dem Bautzenhof an der Stutenkoppel angelangt.  

Doch wer gedacht hatte, dass das Leiden jetzt ein Ende 

hatte, sah sich getäuscht. Man musste unter 

elektrogeladenen Koppelzäunen hindurch und endlich den 

Weg zwischen den Nachbarhäusern zum Hof hinauf. 

Da aber gab es wirklich einen Adrenalinkick: Im schon 

jahrelang unbewohnten Wohnwagen am Wegrand flackerte 

kurz Licht auf. Alle fingen zu kreischen an und wollten 

weiterrennen. Da fiel ein Licht auf einen schlaff  von einem 

Ast herunter hängenden Körper. Eine blaue Hose und eine 

weiße Jacke ï wie die von Eric ï waren erkennbar. 

Evi löste das 

um den Hals 

gelegte Seil 

und der Körper fiel Gerd in die Arme, der mit der 

schlappen Gestalt zu den Kindern herübertorkelte. 

Schreiend wichen diese aus, ehe sich die Spannung 

auflöste: Es war ja nur eine ausgestopfte Puppe é  

Erleichtert und auf die albernen Scherze und Gerd 

schimpfend ging man schnell weiter. Ein toter Vogel lag 

auf dem Boden. Es war wirklich ein toter Vogel! Man 

bildete einen Kreis um das beauernswerte Tier. Da! Ein 

gurgelnder Hilfe-Schrei von links! Gleich neben dem Weg 

stand eine schwarze Gestalt an einen Baum gefesselt! ï 

Erik, der verschwundene Eri. Alle waren heilfroh und 

wollten jetzt endlich nach Hause.  

Da kam von hinten plötzlich 

eine Gruppe großer schwarzer 

Gestalten (Satanisten aus Gerds 

Erzählung?) auf die Kinder zugerannt.  

Jetzt langte es aber! Ehe die gestiegene Angst in 

Aggression umschlagen konnte, gaben sich alle zu 

erkennen: Es waren die Betreuer, Lisa und Bea, dazu 

Markus, gewissermaßen als Rädelsführer, und zwei 

Mªdchen vom Reitverein é 

Klar, dass das alles erst einmal im Haus und in den 

Zimmern besprochen werden musste. Es wurde noch lange 

nicht geschlafen und einige waren immer noch wütend auf 

den verantwortungslosen Lagerleiter und den verrückten 

Markus mit seinen Mitverschworenen é 

mailto:kontact@bautzenhof.de


Wochenverlauf 
 
Sonntag, 22.8. 

Ab 14.00  Ankunft, Zimmerverteilung 
15.00 Besprechung, Hofrundgang 
16.00 Vorreiten, Gruppeneinteilung 
18.30 Abendessen 
20.00 Singen und Spiele im Freien 
22.00 Geschichte ĂMariañ, 1. Teil  

 
Montag, 23. 8. 

7.00 Füttern und Stallreinigung 
8.00 Frühstück 
ab 9.00 Reiten in Gruppen 1. Stunde 
12.30 Mittagessen 
ab 14.00 Reiten in Gruppen 2. Stunde 
 Basteln: Pferde aus Stroh 
18.30 Abendessen 
20.00 Quiz-Abend 

 
Dienstag, 24. 8. 

7.00 bis 18.00  wie Montag 
18.30 Abendessen 
20.00 Filmabend: Der Pferdeflüsterer 

 
Mittwoch, 25. 8. 

7.00 bis 18.00  wie Montag 
Ab 15.00 Wir schreiben für die Zeitung 
19.00 Abendessen 
20.00 Lagerfeuer, Singen, Spiele, Stockbrot 

 Nachtwanderung 
 
Donnerstag, 26. 8. 

7.00 bis 18.00  wie Montag 
Ab 15.00 Wir schreiben für die Zeitung 
19.00 Abendessen 
20.00 Olympiade auf dem Bautzenhof 
22.00 Geschichte ĂMariañ, 2. Teil  

 
Freitag, 27. 8. 

7.00 bis 15.00  wie Montag  
15.00 Gauditurnier mit Pferden 
18.30  Abendessen 
19.30 Bunter Abschlussabend 
 

Samstag, 28. 8. 
7.00 Füttern und Stallreinigung 
8.00 Frühstück 

 ab 9.00 Reiten mit dem Wunschpferd 
 12.30 Mittagessen 
 14.00 Auch die schönsten Reiterferien gehen einmal  
  zu Ende! 
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Erik wollte baden gehen, dudaduda, 

mit Kelir im Wasser stehen, dudadudadei, 

Aska und Ymir warôn auch schon da, dudaduda. 

Dann begann die Wasserschalcht, dudadudadei. 

Plötzlich kam Missi angerannt, dudaduda, 

und `ne Wespe hinterher, dudadudadei. 

Die Wespe stach sie in den Po, dudaduda, 

da musste sie ganz schnell auf`s Klo, dudadudadei. 

Spªter gingôs ihr wieder gut, dudaduda, 

die Wespe zog vor ihr den Hut, dudadudadei. 

Sie stürzten sich in die Wellen, dudaduda, 

und waren nass an allen Stellen, dudadudadei. 
(Gedicht nach Reizwörtern von der Olympiade) 
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In und Out auf dem Bautzenhof  
war diese Woche é 
 

von Tabi, Meli und Lisa 
 

Die besten Freunde und die Brüder 
 

Es waren einmal zwei Pferde. Die hießen Asti und 

Stormur. Asti und Stormur waren die besten Freunde, die 

beiden machten alles zusammen, aber nur wenn sie nicht 

gerade geritten wurden. Denn sie standen auf dem 

Bautzenhof.  

Eines Morgens kam Jojo in den Stall. Die beiden mochten 

sie sehr gerne. Doch wo Jojo war, war Markus nicht weit 

weg. Das war ein Problem, denn Asti und Stormur konn-

ten Markus nicht nur nicht ausstehen, sondern sie hassten 

ihn.  

Asti nahm es manchmal ganz gelassen, doch Stormur 

konnte ihn so sehr nicht leiden, dass er manchmal mehr als 

nur Randale machte. Doch an diesem Morgen kam hinter 

Markus sein großer Bruder Matze. Deshalb war auch 

Stormur an diesem Morgen ganz gechillt.  

An diesem Tag sagte Stormur zu Asti: Ă Ja, wir sind erlöst 

von Markus. Heute werden wir glücklicherweise von 

Matze und Jojo geritten.ñ Und Asti antwortete: ĂJuhu, 

wusstest du, dass wir jetzt ein ganzes Jahr lang von Mar-

kus erlöst sind, da er nach Südafrika geht?ñ 

Markus kam nach einem Jahr wieder zurück und war 

seitdem viel, viel netter und hübscher geworden, sodass 

Stormur und Asti ihn von da an wirklich mochten. 

                                 von Maggi, Jenny, Annika und Julia  

 

ÒBautzenhofer HoroskopÒ 
 

23.12- 20.01 Steinbock  Glückspferd: Ran 

Deine Sterne stehen gut! Du stehst unter dem Schutz Merkurs. 

Doch in der Liebe musst du stark sein, man(n) will sich an dich an-

lehnen. 
 

21.01- 19.02 Wassermann  Glückspferd: Littli 

Die Sterne nehmen dich in die Zange. In Sachen Liebe bloß nichts 

überstürzen! Sei mutig und trau dich Neues zu probieren. 
 

20.02- 20.03 Fisch  Glückspferd: Asti 

Liebe im Tiefgang. Dein Date ist ein Flop. Tückische Sterne sorgen 

für Zickenkrieg. 

Tipp: nicht zurückbeißen, sondern sachlich bleiben.  
 

21.03- 20.04 Widder  Glückspferd: Stjarna 

Venus und Mars verleihen dir Power.  

Die Jungs mögen deine frechen Sprüche. Zickereien möglich. Deine 

Faulheit dämpft die gute Laune. 
 

21.04-20.05 Stier  Glückspferd: Bongsi 

In der ersten September Woche bist du ganz Stier: leidenschaftlich 

gerne draussen. 

Zickenkrieg perlt an dir ab, wie Wasser auf Gummi. 
 

21.05- 21.06 Zwilling  Glückspferd: Ymir 

Das Himmels-Trio Venus, Sonne und Merkur verwöhnt dich! 

Siehst super aus und triffst tolle neue Leute. Gemeinsame Ausritte 

stärken das Wir-Gefühl!                                                       
 

22.06-22.07 Krebs  Glückspferd: Aska 

Pluto weckt deine Unternehmenslust. Du musst selbst aktiv werden, 

dann läuft´s! 

Bleib geduldig und ausdauerfähig.                            
 

23.07-23.08 Löwe  Glückspferd: Djaugni 

Das Leben ist schön! Was die anderen sagen, ist dir schnuppe. 

Typisch Löwe: du meckerst nicht, sonder organisierst treffen mit 

deinen Freunden.                                                  
 

24.08-23.09 Jungfrau  Glückspferd: Stormur 

Der strenge Saturn räumt endlich das Feld. Treffen mit deinen 

Freunden bringen dich zum Strahlen. Aber: lass die Finger von den 

Jungs, Stress vorprogrammiert 
 

24.09-23.10 Wage  Glückspferd: Kelir 

Du bist im Himmel! Alles verläuft so, wie du es dir wünschst. Der 

Herbst wird abwechslungsreich. Mars macht dich mobil. 
 

24.10- 22.11 Skorpion  Glückspferd: Bylgia  

Persönliches Hoch. Die Sterne aktivieren dein Durchhaltevermögen 

und Stärken.  

Du magst dich selbst mit allen Ecken und Kanten. 
 

23.11- 20.12 Schütze  Glückspferd: Lukka 

Jupiter hält dir die Stange. Die Sterne verordnen Eigenliebe und 

Aufmerksamkeit für sie schönen Dinge im Leben. Beste Freunde 

und die Liebsten profitieren. 

von  Erik und Lisa 

 

 

In  Out 
- Jungs in Reiterferien 

- Lagerfeuer 

- `was Neues ausprobieren 

- Eis 

- Viele und geile Ausritte 

- Einfach mal hinlegen 

und ne Runde, oder zwei 

schlafen =) 

- Anitas Essen 

- DVD-Abend 

- GerdËs ĂGutenacht-

Geschichtenñ 

- Suche nach trockenen 

Flecken nach Reitstunde 

im Regen 

- Gutes Wetter, um an den 

See zugehen 

- Nach der ĂNachtrundeñ 

sich noch in fremden 

Zimmern aufhalten 

- Innerhalb drei Minuten 

fertig sein fürós Früh-

stück 

- Sommerlieder bei 

schlechtem Wetter 

- Wasserschlacht 

- schlechtes Wetter 

- Zickenkrieg 

- Stalldienst 

- Kein Handyempfang 

- Klitschnasse Klamot-

ten, die man auswrin-

gen kann 

- Zimmerkontrolle  

- Felix´s schlechte 

Laune und seine dre-

ckigen Fingernägel 

beim essen ï ihhh!! 

- Krank sein L 

- Pferde mit Sattel-

druck, die dann auch 

noch beißen  

- Toiletten ohne Klo-

papier L 

- Abgekaute und unge-

pflegte  Fingernägel 

 
Beim Reitunter-
richt 
 
 

 

Putzplatz                                                                     Bahndienst 
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Islandpferde
 

Sie sind so lieb auch so toll, 
sie fressen sich auch gerne voll. 
Mit Kindern schmusen sie gern 
�8�Q�G���V�L�H���N�|�Q�Q�H�Q���D�X�I���L�K�Q�H�Q���U�H�L�W�H�Q���O�H�U�Q�µ�� 
Manche zicken auch sehr gern, 
aber auch die haben `nen guten Kern. 
Elegant galoppieren sie über die Erde 
- es sind unsere Islandpferde.         TE 
 

�$�X�I�¶�P���%�D�X�W�]�L���K�D�W�¶�V���C�Q�H�Q���%�X�J�J�H�O�� 
den galoppiert ma nuf oderau net,  
wenn ja, isch des voll cool, 
wenn net, hat ma Pech �± nen lahmer Gaul. 

Adressen der Teilnehmer dieser Woche: 

�$�X�I�¶�P���%�D�X�W�]�L 
�*�L�E�W�¶�V���C�Q�H�Q���%�H�U�J�� 

den galoppiert ma nuf 
oder au net. 

Hier befindet sich im Original eine  

 

 

Liste aller Teilnehmer mit Adressen, 
 

 

die wir aus Datenschutzgründen herausgenommen haben. 

 

 

Das Bautzenhof-Team 


